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Luzerner Tagblatt
und der Kantone

lri

Ari, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

Dienstag, vro. 118 den 80. April 1861.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnemen o Halbfährlich —D diegange Schwesz Fr.83; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt gr 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Naum 10 CEt.; für Wiederholungen pr. Zeile 7 Ct.

Abonnements 15100) Freiwillige Steigerung.
— für di Mit gehöriger Bewilligung und unter gemeinde—

9. das 8474 Ine Jur —— räthücher Rufftht daßt De Jofef Boncedt wae,
Bai und Juni werden bei Un rzeichne er gegen in Horw, auf Dienstag den 30. April nächsthin,
portofreie Zusendung von 1 Fr. 80 Rp. noch Abends zur gesetzlichen Zeit, in seinem Wirthshause
angenommen. zum Rößli in Horw freiwillig und öffentlich ver—

Erxpedition des Taablattes. steigern:
— — —————SeinenHof und Gut, „Schiltmatt“ genannt,

j im Dorfe zu Horw, bestehend in Haus und Scheune,
Sestn in Zuzern: mit zugehörigem gutem Mattland von zirka 10 Zu—

Franz Xaver, ein Knabe des Hrn. gIl. Achermann, Lehrer, von charten und einer Riedmatte von zirka 4 Jucharten.

Altburon; 8 J. altde— W. Apell Diese Liegenschaft ist, weil im Dorfe und uz
n ”ci f. nächst an der neuen Kantonsstraße gelegen, zu irgend

ant Iunne D den denSenn set, caur ine Daehheuh gatcestß ege
Beerdigung: Mittwoch den 1. Mai. Hiefür ist das Anbot ergangen um Fr. 25,714

Frau Mili geb Stauffer B8* * J. alt. 28 Ets. (oder Gl. 13,500).
eerdigung: Mittwoch den . Mai. Rechte und Beschwerden der Liegenschaft, sowie

ãd *8— st

Ama an De zFom drodry Ehriden, Bandelaemann Kaufs. und Zahlungsbedingnisse werden bei Anfang
Josef Waldispühl von Emmen; 78 J. alt. der Steigerung eröffnet, können aber inzwischen auch

X — auf dasiger Gemeinderathskanzlei eingesehen werden.
Gestorben in Luzern: Horw, den 17. April 1861.

Den 28. April: Der Gemeinderathspräsident:
Frau Wittwe Josefa MüllerHalter von Luzern; 83 J. alt. Josef Studhalter.

Seerdigung: — Der Gemeinderathsschreiber:
J Al. Kaufmann.

17181) Steigerung.
Mit gehöriger Bewilligung läßt Herr Gott—

fried Kaufmann, Wagner, am Feld zu Alberswil,
Donnerstag den 2. Mai nächsthin, von Vormittags
8 Uhr an freiwillig versteigern: Sein bereits neues

Wagnerwerkgeschirr, ein Quantum Wagnerholz,
sowie ein aufgerüstetes Bett.

Alberswil, den 26. April 1861.

Pr. Gemeinderathskanzlei:
Jakob Schrag.

òIC5————
1640] Die Unterzeichneten geben sich hiemt die

Ehre, einem geehrten Publikum anzuzeigen, daß sie
das bereits seit einem Jahre von Herrn Maestrani

übernommene Geschäft von nun aununter eigenem
Namen fortführen werden und benutzen diesen An—
laß, für das ihnen bis dahin geschenkte Zutrauen

zu danken und sich für fernern Zuspruch höflichst zu
empfehlen. —EX

17319 Woésolide Kostgänger angenommen wer—
den, ist zu vernehmen in Nr. 167 im 2. Stock an
der Rößligasse.

1721] Geübte Malergehülfen finden dauernde
Beschäftigung bei J. U. Brupbacher, Waler.

Anzeigen.
16678) Fahrhabssteigerung.

Mit gehöriger Bewilligung und unter Aufsicht
des Gemeinderaths Littau läßt Hieronimus Dißler
auf seinem verkauften Hofe Hilperingen in Littau
Mittwoch den 1. Mai 1861 eine öffentlie und frei
willige Fahrhabssteigerung abhalten, und setzt an
dieselbe aus:

 !I schöne gute Milchkühe, ! Abbruchkalb, 1 drei—
jahriges Stutenpferd, 2Leitern Gras-, 1 Mist-
und l Güllenwagen, Pfluge, Eggen, Fässer, Stan
den, Retschen, Breunhafen famm Zudehör, 1 auf—
gerüstetes Bett, nebst vielen Bau-, Feld- und Küchen—
geräthschaften.

Es wird ein anstaändiger Zahlungstermin ange
setzt und am Ganttage erofnet herden.

Kaufsliehaber sind freundlichst eingeladen.
Littau, den 25. April 1861.

Namens des Gemeinderaths,
Der Präsident:

C. L. Zumbühl.
Der Schreiber:

Karl Ottiger.
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